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Auflage
19 813 Exemplare (WEMF-bestätigt)

Sämtliche in dieser Zeitung veröffentlichten Inserate
dürfen weder ganz noch teilweise kopiert oder in
irgendeiner Form verwendet werden. Insbesondere
die Einspeisung auf Online-Dienste und die Bearbeitung
hierfür ist untersagt. Jeder Verstoss wird rechtlich verfolgt.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos lehnt
die Redaktion jede Verantwortung und Haftung ab.

Redaktion
Adrian Vonlanthen (av) Chefredaktor
Brigitte Brünisholz (bb)
Annabarbara Gysel (ag)
Silvia Wüthrich (sw)
Tel. 056 460 77 98, Fax 056 460 77 80
redaktion.rs@effingerhof.ch

Für die Rundschau unterwegs:
Katleen De Beukeleer (kdb), Claudio
Eckmann (ce), Anna Käthi Fitze (af),
Peter Graf (pg), Ilona Scherer (is), Suzana
Senn-Benes (sbs), Isabel Steiner (isp),
Teresa Widmer (tw)

Redaktionsschluss: Freitag, 9.00 Uhr

Inserateverkauf:
Martin Hunziker, Leiter Anzeigenverkauf
Telefon 056 460 77 87
m.hunziker@effingerhof.ch

Roger Dürst, Anzeigenverkauf
Telefon 056 460 77 95
r.duerst@effingerhof.ch

Nadja Fischer, Anzeigenverkauf
Telefon 056 460 77 83
n.fischer@effingerhof.ch

Erika Schwarz, Verkaufsberatung
Telefon 056 460 77 94
e.schwarz@effingerhof.ch

Disposition
Tel. 056 460 77 84, Fax 056 460 77 80
inserate@effingerhof.ch

Inserateschluss:
Dienstag, 10.00 Uhr

Abo-Service: 056 460 77 88

Erscheint wöchentlich
Donnerstag, Verteilung durch die Post
in jede Haushaltung

Tarife:
Millimeterpreis s/w farbig
– Annoncen 0.81 0.87
– Stellen/Immobilien 0.93 1.00
Abo-Preis: Fr. 60.– pro Jahr, exkl. MwSt.
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Notfalldienst unteres Aaretal
Pikett-Telefon 079 457 57 57

Für den Bezirk Baden ist die Notfallapotheke Husmatt beim Kantonsspital
Baden zuständig. Sie ist täglich 24 Stunden geöffnet:

Husmatt 3, 5405 Dättwil, Telefon 0844 844 600.

apotheken

amtliches

Baden - Turgi

Für die Sicherheit unserer Reisenden führt die
SBB laufend Unterhaltsarbeiten am Schienen-
netz durch. Die Bauarbeiten verursachen un-
vermeidlich Lärm. Wir bemühen uns, diesen
auf ein Minimum zu beschränken.

Vorgesehene Nachtarbeiten:
31.01.2016 bis 01.02.2016

Wir danken für Ihr Verständnis.

Kontakt:
SBB Infrastruktur Instandhaltung
Region Ost
Remisenstrasse 7, Postfach
8021 Zürich
auftraege.ih-rot@sbb.ch

Wir bauen für Ihre Sicherheit.
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Stellen Sie das Altpapier und den Karton bitte bis spä"#s"#%s 8.00 Uh$ an den
Strassenrand. Das Material wird nur mitgenommen, wenn folgende Voraussetzungen
erfüllt sind:

– Papier getrennt von Karton und fest gebündelt
– Karton flachgedrückt und gebündelt
– Papier und Karton nicht in Tragtaschen, Harassen, Schachteln, Säcken
– Keine Kunststoffschnüre und Plastiksäcke verwenden
– Handliche Bündel (Jugendliche sammeln)

In Ausnahmefällen (Gehbehinderungen) wird das Papier nach Anmeldung
aus den Kellern geholt.

Verantwortlich für die Sammlung:
JUBLA Gebenstorf / info@jublagebenstorf.ch
Daniel Deck / dannyswiss@me.com BAU & PlAnUng
Telefon: 078 603 66 60 geBenStorf
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Planauflage Gebenstorf; Revitalisierung
Hölibach
Das Projekt mit ausführlicher Aufforderung zur Rechtsanmeldung liegt gemäss § 95
Abs. 2 und 3 des kantonalen Baugesetzes während 30 Tagen, vom 29. Januar bis
28. Februar 2016, im Gemeindebüro Gebenstorf, während der Bürostunden, zu je-
dermanns Einsicht auf.

Einsprachen gegen das Projekt können während der Auflagefrist schriftlich begrün-
det und im Doppel dem Gemeinderat Gebenstorf zuhanden des Departements Bau,
Verkehr und Umwelt, Abteilung Wald, Sektion Jagd und Fischerei eingereicht wer-
den. Einsprachen sollen einen Antrag und eine Begründung enthalten.

Aarau, 20. Januar 2016
Kanton Aargau, Departement Bau, Verkehr und Umwelt
Abteilung Wald
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Kirchenzettel
Untersiggenthal

● Kath. Kirchgemeinde
Samstag: 18.00 Eucharistiefeier mit Ker-
zensegnungundErteilendesBlasiussegens
mit Kurt Ruef. Sonntag: 10.15 Eucharis-
tiefeiermitKerzensegnungundErteilendes
Blasiussegens mit P. Anton Schönbächler,
musikalisch begleitet vom Flötenchor.
Dienstag: 17.00 Rosenkranzgebet. Mitt-
woch: 9.15 Kommunionfeier mit Brotseg-
nung mit Markus Stohldreier.
● Ref. Kirchgemeinde
Sonntag: 10.15 Gottesdienst für Gross und
Kleinmit FabienneGärtner,MirjamBännin-
ger, mit Schülern aus den oberen Primar-
klassen und Martin Zingg, ref. Kirche Un-
tersiggenthal. Dienstag: 16.15 Abend-
mahlsgottesdienstmitMartin Zingg, Alters-
heim Sunnhalde.

Kirchdorf
● Kath. Kirchgemeinde
Sonntag: 9.30 Kommunionfeier mit Brot-
und Kerzensegnung und Erteilen des Bla-
siussegens mit Konrad Krattenmacher.
Mittwoch: 17.00 Rosenkranzgebet.

nUssbaUmen
● Kath. Kirchgemeinde
Freitag: 16.15 Kommunionfeier im Alters-
wohnzentrum mit Konrad Krattenmacher.
Sonntag: 10.45 Gottesdienst zum Start in
den neuen Firmkus mit Michael Lepke,
Kerzensegnung und Erteilen des Blasiusse-
gens, anschliessend Teilete im Begeg-
nungszentrum. Mittwoch: 9.15 Kommuni-
onfeier mit Konrad Krattenmacher.
● Ref. Kirchgemeinde
Sonntag: 10.15 Gottesdienst mit Christina
Huppenbauer, ref. Kirche Nussbaumen.

birmenstorf
● Ref. Kirchgemeinde
Sonntag: 9.45 Gottesdienst in Gebenstorf
(Fahrdienst s. reformiert.). Dienstag: 10.00
Ökum. Gottesdienst im Alterszentrum Fis-
lisbach, Pfr. Urs Zimmermann.

gebenstorf
● Ref. Kirchgemeinde
Sonntag: 9.45 Gottesdienst mit Taufe, Pfr.
Dan Warria; anschliessend Kirchenkaffee.

tUrgi
● Ref. Kirchgemeinde
Sonntag: 9.45 Gottesdienst in Gebenstorf
(Fahrdienst s. reformiert.). Dienstag: 16.15
Abendmahlsgottesdienst im Altersheim
Sunnhalde, Pfr. Martin Zingg.

ehrendingen-freienwil
● Ref. Kirchgemeinde
Freitag: 18.30–23.00 Jugendgottesdienst
mit Pizza- und Filmabend mit den Jugend-
lichen der 7. bis 9. Klassen und Christian
König, ökum. Zentrum Ehrendingen. Sonn-
tag: 10.30 Gottesdienst mit Christian Kö-
nig, ref. Kirche Ehrendingen. 19.00 Abend-
gottesdienst mit Christian König, Vereinslo-
kal Freienwil. Donnerstag: 11.00 Gottes-
dienst mit Christian König, Alterszentrum
Breitwies.

rein
● Reformierte Kirchgemeinde
www.ref-rein.ch
Donnerstag: 18.30–19.00 im Chor der
Kirche Rein, Abendgebet. Sonntag: 9.30
Kirche Rein, Gottesdienst, Pfr. Urs Klingler.
Donnerstag: 12.05 Saal, Kirche Rein, Mit-
tagstisch. Amtswoche: Pfr. Matthijs van
Zwieten de Blom, Kirchweg 10, Rüfenach,
056 284 12 41, matthijs.vanzwieten@kir-
che-rein.ch.

Do, 28. Januar 2016, 12.00 Uhr bis Do, 4. Februar 2016, 12.00 Uhr

Informationsveranstaltung Budget 2016
Mittwoch, 3. Februar 2016, 19.30 Uhr
In der Aula Unterboden, 5415 Nussbaumen

Der Gemeinderat lädt zu dieser Veranstaltung ein. Es wird informiert über

• die Details zum Budget 2016
• die Gründe der sinkenden Steuereinnahmen
• den Investitionsbedarf in den nächsten Jahren

Im Anschluss an die Information werden gerne Fragen seitens der Teilnehmenden
beantwortet.

Obersiggenthal, 18. Januar 2016

Gemeinde Obersiggenthal 95
94

6
R
SN

Bauherr: AEW Energie AG,
Obere Vorstadt 40,
5001 Aarau

Projekt- Zollinger
verfasser: Beschriftungen und

Werbeprodukte AG,
Bünte 39,
5306 Tegerfelden

Bauobjekt: Rückbau Leuchtschrift-
tafel an Kantons-
strasse, Neumontage
Leuchtschrifttafel am
Gebäude Nr. 1534

Lage: Schöneggstrasse 20,
Parzelle Nr. 1393,
Gebäude Nr. 1534

Öffentliche Auflage der Pläne in der
Abteilung Bau und Planung vom
28.1.2016 bis 29.2.2016. Allfällige
Einwendungen sind während der Auf-
lagefrist dem Gemeinderat im Doppel
einzureichen.

Gemeinderat Untersiggenthal

Baugesuch
95959 RSN

Baden und Umgebung

Sa, 30.01.2016 Dr. Peter Sandmeier,
So, 31.01.2016 Täfernstr. 11b, 5405 Baden-Dättwil ✆ 079 337 78 38

TierärzTlicher
NoTfalldieNsT

Gemeinde
Würenlingen

Ersatzwahl eines
Stimmenzähler-Ersatzes
für den Rest der Amtsperiode 2014/17; Stille Wahl

Nachdem innert der Nachmeldefrist keine neuen An-
meldungen für die Ersatzwahl eines Stimmenzähler-
Ersatzes für den Rest der Amtsperiode 2014/2017 ein-
gegangen sind, wird gemäss § 30a Abs. 2 des Gesetzes
über die politischen Rechte (GPR) in stiller Wahl als
gewählt erklärt:

• Signer Marcel,
1961, von Appenzell AI, in Würenlingen,
Bärenweg 28 (glp Bezirk Baden)

Wahlbeschwerden sind innert drei Tagen nach Entde-
ckung des Beschwerdegrundes, spätestens aber am
dritten Tag nach der Veröffentlichung des Ergebnisses,
beim Regierungsrat des Kantons Aargau, 5001 Aarau,
einzureichen. Die Beschwerdeschrift muss einen An-
trag und eine Begründung enthalten sowie den Sach-
verhalt kurz darstellen.

5303 Würenlingen, 22. Januar 2016

WAHLBÜRO WÜRENLINGEN
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leserbriefe

■ Die Sparkeule schlägt zu
Wie habe ich mich doch schon ge-
freut, nächstes Jahr zu Fuss via Markt-
hof über den Entenbuck der Limmat
entlang an die Badenfahrt zu schlen-
dern und dort fröhliche Obersig-
genthaler zu treffen. Aber die fröhli-
chen Obersiggenthaler bleiben zu
Hause und müssen sparen, sparen,
sparen. Jetzt bleibt mir nur noch der
Gang durch die prunksanierte Schul-
strasse, an den elenden Hinterhöfen
des Markthofes vorbei, über den sizili-
anisch anmutenden Entenbuck und
der Limmat entlang ans Bum-Bum-
Fest zu gelangen. Die Taschenlampe
habe ich dabei. Dort treffe ich die
versammelte trendige Agglomeration
beim Abtanzen. Lieber Corti, wohn-
haft in Nussbaumen, aber geistiger
Badener, rette unsere Kleinkrämer
vor der tristen Isolation. Hoffnungs-
voll grüsst dich Fritz Erni, Nussbaumen

■ Ja zu mehr Sicherheit – aber am
richtigen Ort

Die Befürworter eines zweiten Gott-
hard-Strassentunnels – es wäre zu-
sammenmit denBahntunneln bereits
die fünfte Röhre durch den Berg – ar-
gumentieren mit Sicherheit. Im Gott-
hardtunnel gibt es aber kaum schwere
Unfälle. Den sieben Todesopfern der
letzten zehn Jahre stehen 674 Fuss-
gängerinnen und Fussgänger gegen-
über, die im selben Zeitraum in der
Schweiz getötet wurden; 7009 wurden
schwer verletzt. Doch der Bund wei-
gert sich, mehr für die Sicherheit der
Zufussgehenden zu tun. Erst letzten
Sommer hat sich der Bundesrat gewei-
gert, mehr für die Sicherheit des Fuss-
verkehrs zu tun. Noch etwas fällt auf:
Die am lautesten nach einer zweiten
Gotthardröhre rufen, haben sich 2012
auch am lautesten gegen Via Sicura
gewehrt. Man kann den Franken be-
kanntlich nur einmal ausgeben. Inves-
tieren wir dort, wo es tatsächlich
Sicherheitsdefizite gibt: innerorts.

Christian Keller, Nussbaumen

Rundschau vom 28. Januar 2016


